
 

 

Sonntagsbrief 
5. Sonntag im Jahreskreis – 05./06.02.2022 

 

Lukas 5,1-11 

Auf den ersten Blick gesehen geht es bei dieser 

Fischfang-Erzählung um Fleiß und Vergeblichkeit und 

um Gottvertrauen, auch im Misserfolg. Diese 

Geschichte von den Männern, die die ganze Nacht 

arbeiten und dann doch nur mit leeren Händen 

zurückkommen, berührt uns.  

Petrus reagiert eigenartig. Nach nun endlich doch noch 

erfolgreichem Fischfang erschrickt Petrus und wirft sich 

Jesus zu Füßen. „Geh weg von mir, denn ich bin ein 

Sünder“, sagt er betroffen und irritiert.  

Es ist eine Geschichte des erschrockenen Gott-Erken-

nens: Petrus begegnet keinem Wunderrabbi, der die 

Mühen von Fischern belohnt, sondern es ist Gott selbst, 

der ihm da gegenübersteht.  

Schon im Alten Testament war das Sich-Niederwerfen 

und das Senken des Kopfes ein Ausdruck der Verehrung 

der Größe und Schönheit Gottes. Petrus erkennt 

betroffen Gottes Größe und seine eigene Kleinheit.  

Aber dann gibt es noch eine schon im Alten Testament 

bekannte Formel: „Fürchte dich nicht!“ Gott will nicht 

die Unterwürfigkeit, sondern das „Fürchte dich nicht!“ 

kommt immer dann, wenn Gott es mit Menschen ganz 

besonders zu tun haben will, wenn er mit jemandem 

etwas Besonderes vorhat.  

Wie schön, dass Gott etwas mit so jemandem wie Petrus 

vorhat. Und auch mit uns heute.  

 

Einen schönen Sonntag und eine gute Woche 

wünschen die Mitglieder des Seelsorgeteams 

 

St. Maria Frieden 

 

St. Peter und Paul 

 

Heilig Geist 

 

St. Johann/ St. Marien 



 
GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT  

 St. Maria Frieden St. Johann / St. Marien 

Samstag 

05.02. 

Hl. Agatha 07:30 Hl. Messe Kapelle FH 
08:30 Fatimagebet 

17:00 Hl. Messe 

5. Sonntag im 

Jahreskreis 

06.02. 

 

09:00 Hl. Messe Kapelle FH 

09:30 Hochamt  
10:30 Hochamt   

Montag 

07.02. 

 18:15 Hl. Messe Kapelle FH 
08:30 Hl. Messe 

15:00 Rosenkranzgebet 

Dienstag 

08.02. 

 

07:00 Hl. Messe Kapelle FH 

 

ab 18:00 Stille Anbetung 

18:30 Hl. Messe 

 

Mittwoch 

09.02. 

 18:15 Hl. Messe Kapelle FH  

Donnerstag 

10.02. 

Hl. Scholastika 

07:00 Hl. Messe Kapelle FH 

08:15 Morgengebet 

08:30 Hl. Messe 

18:00 Stille Anbetung 

18:30 Hl. Messe 

Freitag 

11.02. 

Gedenktag unse-

rer Lieben Frau in 

Lourdes 

07:00 Hl. Messe Kapelle FH  

Samstag 

12.02. 

 07:30 Hl. Messe Kapelle FH 17:00 Hl. Messe 

6. Sonntag im 

Jahreskreis 

13.02. 

 

09:00 Hl. Messe Kapelle FH 

09:30 Hochamt  
10:30 Hochamt   

Abkürzung FH=Franziskushospital 



  
GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

St. Peter und Paul Heilig Geist  

 

15:30 – 16:00 Beichte – Pastor 
Sabu 
16:30 Hl. Messe 

 

Samstag 

05.02. 

 

08:00 Hl. Messe 

11:00 Hochamt mit Messdiener-

aufnahme 

09:30 Hochamt  

5. Sonntag im 

Jahreskreis 

06.02. 

 

  

Montag  

07.02. 

 

08:15 Rosenkranz 

08:30 Hl. Messe, kfd 
 

Dienstag 

08.02. 

 

08:30 Hl. Messe 

18:00 Stille Anbetung  

und Gebet, kfd 

18:30 Hl. Messe, kfd 

Mittwoch  

09.02. 

 

  

Donnerstag 

10.02. 

Hl. Scholastika 

18:00 Stille Anbetung  

18:30 Hl. Messe  
08:30 Hl. Messe 

Freitag 

11.02. 

 

11:00 Üben für die Tauferinnerung 
15:30 – 16:00 Beichte – Pastor 
Walterbach 
16:30 Hl. Messe 

 

Samstag 

12.02. 

 

08:00 Hl. Messe 

11:00 Hochamt  

15:00 Tauferinnerung der 

Kommunionkinder aus Heilig Geist 

09:30 Hochamt 

15:00 Tauffeier  

6. Sonntag im 

Jahreskreis 

13.02. 

 



 
Messintentionen vom 6. bis 13. Februar 2022 

St. Peter und Paul:  

Sonntag: JM+Gerda Rümke, +Maria Seeger, +Anna Koch, +Agnes Kaumkötter, 

+Margaretha Strothmann, +Alfons u. Gerlinde Schierhölter, +Marita Dälken-Hahn. 

Dienstag: +Anna Koch. 

Mittwoch: +Ingrid Schniederbernd. 

Donnerstag: JM+Josef Wiemann. 

Samstag: +Heinz-Helmut Schulte, +Maria Krümpelmann u. Maria u. Josef Wiemann, 

+Agnes Kaumkötter. 

Sonntag (13.02.): +Matthias Wiemann, +Anna Koch, +Hedwig u. Bernhard Vogelsang, 

+Maria Warning. 

Heilig Geist:  

Sonntag: +Johannes Sundermann, +Horst Tschöpe. 

Sonntag (13.02.): +David Roling, +Hedwig Kuckmeyer.  

St. Maria Frieden:  

Sonntag: +Heinz Pörtner, +Reinhold Holkenbrink, +Veronika u. Friedrich Brörmann. 

Sonntag (13.02.): +Heinz Pörtner. 

St. Johann / St. Marien:  

Sonntag: L+V d. Fam. Simon, Hülsmann u. Haslöwer, 25jähriges Priesterjubiläum Pastor 

Ansgar Schocke. 

Mittwoch: +Anna u. +Walter Flaßpöhler. 

Donnerstag: 6WM+Anna Niemann. 

Sonntag: +Ehel. Katharina u. Josef Hülsmann u. +Tochter Inge, JM+Bernhard 

Willebrand, +Ehel. Franz u. Walburga Spreckelmeyer u. +Stephan Spreckelmeyer, 

+Elisabeth Weber u. Jana, JM+Johannes Middelberg.    

Freud & Leid 

Unsere Toten:  Helmut Witte, 84 Jahre 

 Mathias Köhne, 84 Jahre 

 Josefa Hagedorn, 90 Jahre 

Kollekten 

Ergebnisse Restkosten Kirchenrenovierung St. Peter und Paul  331,03 € 

Hinweise 06.02.: Ansgarwerk / Nordische Diaspora 

 13.02.: in PP u. HG für die Messdienerarbeit, in MF für die 

Jugendarbeit 

Allen Spendern herzlichen Dank! 



PFARREIENGEMEINSCHAFT 

 Welttag der Kranken 2022 

Der Welttag der Kranken findet am 11. Februar 2022 statt. Der Gedenktag wurde von 

Papst Johannes Paul II. initiiert und will das Gedenken an alle von Krankheiten 

heimgesuchten und gezeichneten Menschen in den Mittelpunkt stellen. Der katholische 

Welttag der Kranken wird in diesem Jahr zum 30. Mal begangen. Er steht unter dem 

Motto: „Seid barmherzig, wie euer Vater barmherzig ist.“ (Lukas 6,36). Auf dem Weg der 

Nächstenliebe an der Seite der Leidenden.  

Papst Franziskus ruft in seiner Botschaft zum Welttag der Kranken zu beständiger 

menschlicher Nähe mit Patientinnen und Patienten auf und dankt dem Gesund-

heitspersonal für seine Arbeit. Der Papst lobt auch den medizinischen Fortschritt, weist 

aber darauf hin, dass dieser längst nicht allen Menschen zugutekomme, wie die ungleiche 

Verteilung von Corona-Impfstoffen zeige. «Patienten sind immer wichtiger als ihre 

Krankheiten», schreibt der Papst, daher könne keine Therapie «davon absehen, dem 

Patienten zuzuhören, seiner Geschichte, seinen Ängsten und Sorgen».  

Gebet zum 30. Welttag der Kranken:  

Gott, barmherziger Vater, du gibst jedem Menschen Würde.  

Du schenkst uns deine Barmherzigkeit.  

Gemeinsam mit dir wollen wir deine besondere Liebe  

für Leidende, Ausgegrenzte und Einsame bezeugen.  

Unterstütze alle, die im Gesundheitsdienst zum Wohl der Menschen tätig sind. 

Jesus Christus, unser Bruder, du selbst hast Schmerz und Verlassenheit erfahren.  

Stehe allen bei, die körperlich, geistig oder seelisch krank und leidend sind.  

Lehre uns, in jedem und jeder einzelnen dich zu entdecken und zu lieben. 

Heiliger Geist, unser Beistand, du kennst die heils- und liebesbedürftige Menschheit. 

Komm unserer Schwäche und Verletzlichkeit zu Hilfe.  

Nimm dich unserer alltäglichen Mühen und Leiden an.  

Lass uns nie die Hoffnung verlieren.  

Maria, du Schmerzensmutter, bitte für uns! Amen.  

 Gemeinsamer Liturgieausschuss 

Mo., 07.02., 19:30 Uhr Sitzung im Konferenzraum, Auf dem Thie. 

 Wallfahrt nach Lage 
Die Wallfahrt kann auch in diesem Jahr am 1. Fastensonntag leider nicht wegen der 

Pandemie in der bekannten Form stattfinden.  

 Stellenausschreibung  
Die Kirchengemeinde St. Peter u. Paul sucht zum 1.3. oder 1.4.2022 eine/n 

Friedhofsmitarbeiter/in (m/w/d) auf geringfügiger Basis für 4 – 6 Stunden wöchentlich, 

vormittags. Zu den Aufgaben gehören: Wege säubern, Gräber pflegen, Abfallbehälter 

entleeren, Hilfe beim Heckeschneiden etc. Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich 

bitte im Pfarrbüro, Tel. 864210. 



 Kolpingsfamilie Oesede 
Di., 09.02., 08:30 Uhr Frühwanderung. Treffpunkt Parkplatz Potthoffs Feld. Herzliche 

Einladung auch an Nichtmitglieder. 

 Sternsingeraktion 
„Gesund werden gesund bleiben – ein Kinderrecht weltweit“ – so lautete das Motto der 

diesjährigen Sternsingeraktion. Der Segen ist in unterschiedlicher Form an die Menschen 

in der Gemeinde gegangen. In unserer Pfarreiengemeinschaft sind im Rahmen der Aktion 

Dreikönigssingen 21.428,51 € gesammelt worden! Ein ganz großes Dankeschön an alle, 

die die Aktion in der Durchführung unterstützt haben, vor allem auch durch ihre Spenden! 

Danke! 

ST. PETER UND PAUL 

 Neue Messdiener in St. Peter und Paul  
An diesem Sonntag werden fünf neue Messdienerinnen und Messdiener in die 

Messdienergemeinschaft in St. Peter und Paul aufgenommen. Im Gottesdienst um 11 Uhr 

werden die jungen Messdienerinnen und Messdiener zum ersten Mal dienen und dann 

auch den Segen für ihren Dienst bekommen. Wir wünschen ihnen alles Gute für ihren so 

wichtigen Dienst!  

HEILIG GEIST 

 Frauengemeinschaft 
Abendmesse gestaltet von der kfd   

Mi., 08.02., 18:30 Uhr, die Messe wird von Frauen gestaltet. Die Kollekte ist für die Opfer 

der Flutkatastrophe bestimmt. Die letzte Kollekte für die Opfer der Flutkatastrophe ergab 

62,00 €. 

 KAB 
Verkauf von "Eine-Welt-Produkten" 

So., 13.02., nach dem Gottesdienst. 

ST. MARIA FRIEDEN 

 Kolpingsfamilie Harderberg 
Sa., 12.02., winterliche Wanderung mit anschließendem Grünkohlessen und gemütlichem 
Beisammensein in der Heideschänke. Wanderer starten um 17:00 Uhr am Friedlandweg. 
Das Essen beginnt ca. 18:15 Uhr.  Es gilt die 2G+ - Regel.  Unbedingt Impfausweis und 
FFP2-Maske mitbringen!   Es gilt die dann gültige Corona-Verordnung. 
Anmeldungen bis spätestens 07.02.2022 am Schriftenstand in der Kirche oder telefonisch 
bei G. Sellmeier, Tel. 5090. 

KLOSTERNACHRICHTEN 

 Kirchenchor Cäcilia 
Die Übungsabende finden bis auf weiteres nicht statt. 



 

SAGEN SIE DEM PAPST IHRE MEINUNG  

 

Papst Franziskus hat die katholische Kirche auf der ganzen Welt eingeladen, einen 

„Synodalen Weg“ zu gehen. Er mündet 2023 in die nächste Weltbischofssynode, die sich 

mit dem Thema „Synodalität“ befassen wird. Das römische Vorbereitungsdokument bietet 

dazu zehn Fragebereiche an, die Sie beantworten können. Sie können sich zu allen Fragen 

äußern oder auch zu einzelnen. Dazu ist Zeit bis zum 15. März 2022. Es geht um folgende 

Fragen: Fragen 5 – 7 

 

5. MITVERANTWORTUNG FÜR DIE GEMEINSAME SENDUNG 

Die Synodalität steht im Dienst der Sendung der Kirche, an der teilzuhaben alle Glieder 

berufen sind. Wir sind alle missionarische Jünger*innen. Auf welche Weise wird jede und 

jeder Getaufte zur Teilhabe an der Sendung der Kirche aufgerufen? Was hindert die 

Getauften daran, sich an der Sendung zu beteiligen? Welche Aspekte der Sendung 

vernachlässigen wir? Wie unterstützt die Gemeinschaft ihre Glieder, die der Gesellschaft 

in vielfältiger Weise dienen (durch soziales und politisches Engagement, wissen-

schaftliche Forschung, Lehre, Eintreten für soziale Gerechtigkeit, Schutz der 

Menschenrechte, Umweltschutz usw.)? Wie hilft die Kirche ihren Gliedern bei der 

Erfüllung ihres missionarischen Dienstes an der Gesellschaft? Wie und von wem werden 

Entscheidungen im Hinblick auf die Missionstätigkeit getroffen?  

 

6. DIALOG IN KIRCHE UND GESELLSCHAFT 

Dialog erfordert Ausdauer und Geduld, aber er fördert auch das gegenseitige Verständnis. 

In welchem Umfang kommen verschiedene Volksgruppen in unserer Gemeinschaft 

zusammen, um in einen Dialog zu treten? Welche Orte und Modalitäten sind für den 

Dialog in unserer Ortskirche vorgesehen? Wie fördern wir die Zusammenarbeit mit 

benachbarten Diözesen, ortsansässigen Glaubensgemeinschaften, Laienverbänden, 

Bewegungen usw.? Wie wird mit unterschiedlichen Ansichten oder Konflikten und 

Schwierigkeiten umgegangen? Welchen besonderen Angelegenheiten der Kirche und der 

Gesellschaft müssen wir besondere Aufmerksamkeit schenken? Welche Erfahrungen 

haben wir im Dialog und in der Zusammenarbeit mit Gläubigen anderer Glaubens-

richtungen und mit Nichtgläubigen gemacht? Wie tritt die Kirche mit anderen Bereichen 

der Gesellschaft in den Dialog und wie lernt sie von ihnen: Politik, Wirtschaft, Kultur, 

Zivilgesellschaft und Menschen in Armut?  

 

7. ÖKUMENE 

Dem Dialog zwischen Christ*innen verschiedener Konfessionen, die in der einen Taufe 

vereint sind, wird auf dem synodalen Weg ein besonderer Platz eingeräumt. Welche 

Beziehungen pflegt unsere Kirche mit den Angehörigen anderer christlicher Traditionen 

und Konfessionen? Was haben wir gemeinsam und wie beschreiten wir einen 

gemeinsamen Weg? Welche Früchte hat das gemeinsame Gehen hervorgebracht? Welche 

Schwierigkeiten gibt es? Wie können wir den nächsten gemeinsamen Schritt nach vorne 

machen?  

 



 

PASTORALTEAM – GEISTLICHE IM RUHESTAND - PFARRBÜRO – HOMEPAGE 

Pastoralteam:  

Pfarrer Pastor R. Walterbach, Tel. 864211, Pastor R. Kloppenburg, Tel. 8326878, 

Pastor Dr. Sabu, Tel. 864212 o. 0157 34651003, Pastor Michael Langkamp,  

Tel. 01782132534, Diakon Bernd Kulgemeyer, Tel. 1659400 

Pastoralreferentin Angelika Tautz, Tel. 864222, Gemeindereferentin Andrea Bensmann, 

Tel. 837425 oder 59414, Gemeindereferent Ansgar Witzke, Tel. 859013, 

Gemeindereferentin Marlene Plogmann, Tel. 837213. 

Jugendreferentin im Gemeindedienst Ann-Christin Hellermann, Tel. 480861 o. 0175 

1037591 

Pastoralreferentin Christina Kisters , Tel. 8353873 

Priester im Ruhestand: 

Pfarrer i.R. A. Schulte, Tel. 835172; Pfarrer i.R. Dr. W. Seegrün, Tel. 8328123;    

Pfarrer i.R. G. Stuller, Tel. 859014; Pfarrer i.R. A. Wilker, Tel. 859016 

Pfarrer i.R. L. Flohre, Tel. 05406 8159614 o. 0162 9698372. 

Pfarrbüro St. Peter u. Paul, Auf dem Thie 7, Tel. 86420, Fax 864224,  

e-mail: pp@pggo.de 

Mo, - Fr. 09:00 – 12:00 Uhr, Do 15:00-17:30 Uhr 

Pfarrbüro Heilig Geist, Körnerstraße 2, Tel. 59414, Fax 842832,  

e-mail: hg@pggo.de  

Mo. 09:00 – 11:00 Uhr, Mi. 16:30 – 18:30 Uhr, Fr. 9:00 – 11:00 Uhr. 

Pfarrbüro St. Maria Frieden, An der Kirche 1, Tel. 5372, e-mail: mf@pggo.de 

Do., 09:15 – 12:00 Uhr.  

Pfarrbüro St. Johann/St. Marien, Klosterstraße 12a, Tel. 859010, Fax 859025,  

e-mail:jm@pggo.de 

Mo, Di, Mi, Fr, 8:30 – 12:00 Uhr, Do 14:30 -17:00 Uhr. 

St. Anna Schwestern, Klosterstraße 12b, Tel. 859021 

Homepage der Pfarreiengemeinschaft: www.pggo.de 

Caritas-Sozialstation der kath. Kirchengemeinden der Stadt GMHütte, Tel. 801100 

Haus St. Josef, Oeseder Straße 69, Tel. 83280 

Dekanatsjugendbüro, Gartbrink 5b, Tel. 42475 

Sozialdienst kath. Männer, Kolpingstr. 1, Tel. 3390520 

Psychologische Beratungsstelle, Glückaufstraße 2, Tel. 5021 

Malteser Hilfsdienst, Eisenbahnstraße 2, Tel. 5837 

Stadtbibliothek Georgsmarienhütte, Hauptstelle Oesede, Tel. 41427 

Stadtbibliothek Georgsmarienhütte, Nebenstelle Harderberg, Tel. 497932 

Stadtbibliothek Georgsmarienhütte, Nebenstelle Kloster Oesede, Tel. 859027  

Kleiderkammer, Schoonebeekstraße 8, Eingang Rückseite Stadtbibliothek 

Kindergarten St. Marien, Tel. 339310, Kindergarten St. Michael, Tel. 41773 

Kindergarten St. Johannes Vianney, Tel. 5632, Kindergarten St. Maria, Tel. 859017 

mailto:pp@pggo.de
mailto:hg@pggo.de
http://www.pggo.de/

